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33 Jahre schon wird in Rothe-
mann Kirmes gefeiert. Die
Tracht ist damalswieheutedie-
selbe. „Eine Besonderheit“, wie
Viktor Baumann betont. Der
21-Jährige ist einer der Kirmes-
burschen und seit mehreren
Jahren mit dabei. Genau wie
Patricia Leitschuh (20) und
Moritz Kanne (19).
Moritz hat in diesem Jahr ein

besonderes Amt inne. Er ist der
Ploatzknecht, der Chef der Kir-
mesgesellschaft Rothemann
sozusagen. Vor der Kirmessai-
son ist er dafür von den ande-
ren Mitgliedern gewählt wor-
den. Dadurch hat er Privile-
gien, trägt einen Zylinder,
während die anderen einen
Filzhut anziehen, und er ist
derjenige, der die Glocke läu-
ten darf. Wenn die Rothemän-
ner bei anderen Kirmesgesell-
schaften zu Besuch sind, dann
kann dieses Läuten zweierlei
bedeuten: entweder dass die
Kirmesgesellschaft Rothe-
mann gleich einmarschiert
oder dass zum Aufbruch gebla-

sen wird. „Wir ha-
ben in diesem
Jahr knapp 28 Kir-
mesfeiern besucht.
Meistens reisen wir
gemeinsam mit
dem Bus an“, sagt
Moritz. Ploatz-
knecht zu sein, sei
eine Ehre. „Es bedeutet aber
auch Arbeit“: So muss der 19-
Jährige zum Beispiel am Kir-
messonntag eine Rede zum
Dorfgeschehen halten und die
Kirmessprüche vortragen. Je-
des der 29 Paare soll so mit ei-
nem Reim vorgestellt werden.
„Hilfe bekomme ich von mei-
nemSchnapsknecht“, sagt er.

Ploatzknecht, Schnaps-
knecht – das sind Bezeichnun-
gen, die manchem fremd sein
dürften. In Kirmesgruppen
sind sie gangundgäbe.Und, ja,
auch der Schnaps gehört bei
solchen Kirchweihfesten oft
mit dazu. „Bei der Kirmes wird
schonmal getrunken. Aber wir
haben auch welche dabei, die

keinen Alkohol trinken“, sagt
Viktor Baumann. Manchmal
ist der Schnaps sogar Teil der
Tradition: In Rothemann wird
nachder Kirmes jedes Jahr eine
Schnapsflasche vergraben, die
imnächsten Jahrwieder ausge-
graben wird. „Das symbolisiert
Anfang und Ende der Kir-
messaison. Die Kirmes wird

ausgegra-
benundbe-

graben“, er-
klärt Moritz und erzählt von
den vielen anderen Bräu-

chen, die es bei der Kirmes so
gibt.
Da wäre zum Beispiel der

Dreireihentanz, für den die
Gruppe seitWochenprobt und
der am Kirmessonntag unterm
Baum aufgeführt werden soll;
oder das Baumaufstellen, das
in Rothemann jedes Mal erst
amKirmessamstag stattfindet.
Wenn es um den Baum geht,

herrscht eine klare Rollenver-
teilung: Die Männer schälen
den Stamm, die Damen wi-

ckeln Kränze und Gir-
landen, um das Wahrzei-
chen der Kirmes zu verzie-
ren. Wie in anderen Ort-
schaften auch wird der
Baum in Rothemann an den
Festtagen versteigert. Derje-
nige, der den Zuschlag be-
kommt, der muss die so-
genannte Nachkirmes
ausrichten – ein Fest, zu
dem die Kirmesgesell-
schaft eingeladen ist. Da-
für bekommt er dann das
Holz von den Burschen di-
rekt vorsHaus getragen.
Und nicht selten laufen

solche Rituale unter lautem
Juchzen ab. Denn üblich sind
auch Kirmesschreie. „An so ei-
nem Festwochenende leidet
die Stimme schon ganz

schön“, räumt Viktor ein. Und
das, obwohl Rothemann ei-
gentlich „nur“ an zwei Festta-
gen, nämlich Samstag und
Sonntag, feiert. Andernorts be-
ginnt die Kirmes schon am
Freitag und geht bisMontag.
„Kirmesfreitag treffen wir

uns intern. Die Jungs gehen in
die Pizzeria und holen unsMä-
dels dann ab. Zusammen geht
es schließlich in den Jugend-
raum“, sagt Patricia Leitschuh.
Das wird dann der Anfang ei-
nes langen Feierwochenendes
sein. Die Vorfreude ist bei allen
dreien spürbar. Nachwuchs-
sorgen hat die Kirmesgesell-
schaft, die eine Unterabteilung
der Kolpingsfamilie ist, keine.
Neben den 29 Pärchen hat Ro-
themann auch eine Zwergen-
kirmes-Gesellschaft, bei der
Kinder zwischen sechs und
zehn Jahrenmitmachen.

Fast 60 Leute tanzen um den Baum

Von unserem
Redaktionsmitglied
DANIELA PETERSEN

29 Damen mit schwar-
zem Rüschenrock und
noch einmal so viele Her-
ren inWeste mit Filzhut:
Wenn die Kirmesgesell-
schaft Rothemann ein-
marschiert, dann macht
das was her. An diesem
Wochenende feiert Ro-
themann Kirmes – so wie
viele andere Ortschaften.
Es ist das traditionelle
Kirmeswochenende. Mit
dem Fest soll der Kirch-
weih gedacht werden.

ROTHEMANN

Kirmesgesellschaft Rothemann hält Traditionen hoch / Am Wochenende wird gefeiert

AUF DER
BLAUEN COUCH

In Rothemann darf jeder, der nicht verheiratet ist, bei der Kir-
mes mitmachen. Viktor Baumann (von rechts), Patricia Leit-
schuh und Moritz Kanne erzählen FZ-Redakteurin Daniela Pe-
tersen von der Kirmes in Rothemann. Foto: Volker Nies

EBERSBURG

Weyhers: Freitag ab 20 Uhr
Musik von The Goose Brot-
hers, Sonntag um 9.30 Uhr
Gottesdienst, ab 14 Uhr Drei-
reihentanz, anschließend Kaf-
feeundKuchen,Musik vonCä-
cilia Weyhers. Montag ab 18
UhrHaxen, ab 19Uhr Tanzmit
Harald Kirchner.
Thalau (Mehrzweckhalle):

Samstag Kirmesdisco am
Abend, Sonntag: 10.30 Uhr
Gottesdienst, 11.30 Uhr Mit-
tagstisch, 13.30 Uhr Dreihrei-
hentanz, ab 16 Uhr „Rock den
Sonntag“ .

EHRENBERG

Wüstensachsen: Samstag
19.30UhrDreireihentanz,Mu-
sik von RhönRabatz, Sonntag
14 Uhr Dreireihentanz, an-
schließend Kaffee und Ku-
chen, Musik von Alleinunter-
halterin Sabine, Montag ab 18
Uhr Haxen, Musik von den Fe-
ten-Buben.

EICHENZELL
Kerzell (Gaststätte Wald-

mannsheil): Samstag ab 20
Uhr Kirmesdisco mit Gaudi

Michel, Sonntag 11 Uhr Zwib-
belsploatz und Getränke vor
dem Backhaus, ab 14 Uhr Kaf-
fee und Kuchen, ab 15 Uhr
Dreireihentanz, anschließend
Unterhaltung mit Gaudi Mi-
chel.
Lütter (Sportplatz): Freitag

ab 20 Uhr Musik mit dem Duo
Malibu, Samstag Musik von
Die Hobbitz, Sonntag 13 Uhr
Mittagessen, 14 Uhr Dreirei-
hentanz, Montag 18 Uhr Ha-
xenessen, 18.30 Uhr Unterhal-
tung durchdie Rhönadler.
Rothemann (Bürgerzen-

trum): Samstag 13.30 Uhr Fas-
sanstich, 15 Uhr Zwergenkir-
mes, 20 Uhr Kirmesparty mit
Stefan Müller, Sonntag:10 Uhr
Gottesdienst, 11 Uhr Früh-
schoppen, 14 Uhr Dreireihen-
tanz, anschließend Festbe-
trieb.

FLIEDEN

Flieden (Schulhof): Sams-
tag 20 Uhr Zeltkirmesmit Mad
Movies, Sonntag 10 Uhr Got-
tesdienst, 11 Uhr Frühschop-
pen, 13.30 Uhr Kirmesfeier mit
Dreireihentanz, 17.30 Uhr Un-
terhaltung mit den Kirmesmu-
sikanten.

GROßENLÜDER

Großenlüder (Lüderhaus):
Samstag 14.30 Abholung des
Kirmesbaumes, 20 Uhr Tanz
undUnterhaltungmit Sounda-
holics, 20.30 Uhr Auftritt der
Kirmestanzgruppe, Sonntag
9.30 Uhr Festamt, 11 Uhr Früh-
schoppen, 14 Uhr Dreireihen-
tanz, 17 Uhr Kirmes-Tombola,
Montag 16 Uhr Firmenstamm-
tisch, 17.30 Uhr Haxen und
Spezialitäten, ab 20Uhr Unter-
haltung mit dem Musikverein

Hosenfeld.

PETERSBERG

Marbach (Kiliansplatz):
Samstag Baumparty ab 15Uhr.
Steinhaus: Samstag 20 Uhr

Tanz mit Friedel Nau, Sonntag
10 Uhr Festgottesdienst, 14.30
Vorstellung der Kirmespaare
mit anschließendem Dreirei-
hentanz, ab 16.30 Tagesaus-
klang mit dem Musikverein
Steinau-Steinhaus, Montag ab
19UhrKirmespartymitMDT.

KALBACH

Mittelkalbach: Samstag ab
21 Uhr Kirmesdisco, Sonntag:
13 Uhr Festgottesdienst, an-
schließend Dreireihentanz,
Montag ab 18 Uhr Spanferkel
und Starkbier, Musik von Die
Kalbachtaler.
Veitsteinbach (Bürger-

haus): Sonntag 10.30UhrGot-
tesdienst, anschließend Früh-
schoppen, 13.30 Uhr Umzug,
anschließendTanzumdenKir-
mesbaum, Montag: ab 18 Uhr
Haxen- und Rippchen, an-
schließendVerlosung.

GERSFELD

Gersfeld (Evangelisches
Gemeindehaus): Sonntag 10
Uhr Gottesdienst, 11 Uhr Kir-
mestanz und Kirmesrede mit
der StadtkapelleGersfeld.

NEUHOF

Rommerz: Freitag Blasmu-
sik Disco, Samstag ab 19 Uhr
Kinzigtaler Spitzbuben, Sonn-
tag 11.30 Uhr Mittagsbuffet,
14.15 Uhr Dreireihentanz, 15
Uhr Musik vom Musikverein
Döllautaler Motten, ab 19 Uhr

Unterhaltung mit den Rhöner
Säuwäntzt, Montag ab 19 Uhr
Unterhaltung mit dem Musik-
verein Reulbach-Brand.
Hattenhof: Die Kirmes in

Hattenhof ist aus organisatori-
schen Gründen abgesagt wor-
den. Dies teilte der Veranstal-
ter, der Kulturverein Hatten-
hof, unserer Zeitung gestern
Abendmit.

EITERFELD

Dittlofrod: Freitag ab 19
Uhr Kirmesantrinken im
Sportlerheim, Samstag ab 9
UhrUmspielen der Kirmespaa-
re, ab20UhrHüttenkirmesmit
DJ Erwin, Sonntag 10.30 Uhr
Gottesdienst, anschließend
Mittagstisch und Kirmestanz,
Montag 10 Uhr Kirmesfrüh-
stück, 19 Uhr Starkbierabend
mit Haxen, Musik von Olli an
derOrgel.
Ufhausen (Dorfgemein-

schaftshaus): Samstag ab 20
Uhr Musik und Unterhaltung
vondenOriginal Rhönadlern.

Baär hodd dee Kermes?

Landauf, landab heißt es
an diesemWochenende
wieder für viele junge
Burschen: Hut auf und
mit einem feschen Mädel
um den Kirmesbaum tan-
zen. Eine Vielzahl von
Veranstaltungen sind hier
aufgelistet, die von Frei-
tag bis Montag (3. bis 6.
November) stattfinden.

REGION

Ein Überblick über die Kirmes-Veranstaltungen von heute bis Montag / Hattenhof abgesagt

Ob Dreireihentanz oder
Gruppenfoto in Tracht:
Schicken Sie uns Ihre Fo-
tos vom Kirmeswochen-
ende. Die schönsten Fo-
tos veröffentlichen wir in
der kommendenWoche.
Die Fotos müssen min-
destens 1 MB groß sein
und können bisMittwoch,
8.November, 12 Uhr, per
E-Mail eingeschickt wer-
den.

FOTOS

lokales@
fuldaerzeitung.de

MAIL

Im Landkreis Fulda wird an vielen Orten das Kirchweihfest
gefeiert. Foto: Fotolia


